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Urlaub im eigenen Land, aber auch klassische Akti­
vitäten wie Wandern, ausgedehnte Radtouren oder 
Urlaub im eigenen Land sind im Sommer 2020 an­
gesagter denn je. Auch die Entdeckung der näheren 
Umgebung ist in diesem Sommer wieder in.

Deshalb geben wir Ihnen in der neuen Ausgabe 
unseres Kundenmagazins NEBENAN einige Anre­
gungen und Tipps, was Sie in und um Hildesheim 
spannendes unternehmen können. Blättern Sie 
doch einfach mal durch und lassen Sie sich von uns 
inspirieren, Hildesheim neu zu entdecken!
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Darüber hinaus gibt es natürlich aktuelle Informa­
tionen rund um Ihre gbg: So wird beispielsweise 
noch in diesem Jahr ein Spielplatz gebaut, der in 
Hildesheim seines gleichen sucht, und auch im 
neuen Baugebiet Ostend geht es munter voran.

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit der neuen  
NEBENAN und natürlich einen fabelhaften Sommer! 

Herzlich, Ihre gbg

Editorial
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Wir bedanken uns bei allen MieterInnen für ihre kreativen,  
unterhaltsamen und lebendigen Wettbewerbsbeiträge. 

Selin
„Seit ich das Büro ins Wohn­
zimmer meiner Eltern  
verlagert habe, gibt es jeden 
Tag Kuchen und immer ge­
nug zu essen. 

Vielleicht brauche ich sogar 
bald eine soziale Distanz mit 
dem Kühlschrank! :)“

Schön zu Hause  
geblieben!

Janine
„Der Zusammenhalt in unserer Gemeinschaft 
gefällt mir am besten! Wir sind in unserer 
Gemeinschaft stärker zusammengewachsen, 
helfen uns gegenseitig und achten in dieser 
Situation noch mehr aufeinander! 

Wir geben die Hoffnung nicht auf! Alles hat 
einen Sinn! Alles wird gut!“Stefan

„An unserem Privatstrand trinke ich jetzt ganz 
viele Cocktails und muss mir keine Gedanken 
machen, wie ich nach Hause komme.“

Lucy & Stefan
„Home Office mit meiner Kleinen ist ein 
bisschen stressig, aber es lohnt sich, weil ich  
Umarmungen und Küsse (und Kaffee und  
Kuchen) von ihr bekomme, während ich arbeite.“

Sevil
„Meine Tochter studiert in Nürnberg, deshalb 
sind die gemütlichen Teeabende mit traditionell 
türkischem Çay vorerst auf dem virtuellen Raum 
zu genießen. Aber auch so bleibt der Plausch 
nicht auf der Strecke.“
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Neugierig auf mehr?

Dann schau doch mal auf www.ploetzlich-zuhause.de vorbei.  
Dort findest du alle Gewinner unseres Foto- und Videowettbewerbs.
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Tipps für Urlaub in  
der Region

Aktionen rund um den Dom
Dombauverein bietet Einblicke  
in Baugeschichte und Kunstwerke

Die Stadt hat wieder zahlreiche Angebote  
für die Sommerferien zusammengestellt

Ein Biergarten als Alternative zum Citybeach
Citygarden auf der Lilie

Sommer mit dem  
Hildesheimer Ferienpass

Nach der coronabedingten Pause möchte der 
Dombauverein seinen Gästen endlich wieder 
Informationen und Begeisterung rund um den 
Dom, das Museum und die dortigen Kunstschätze 
vermitteln. Das alternative Angebot zu den klas­
sischen Führungen ist auf jeweils zehn Personen 
begrenzt. Die „EinFührung Dom“ stellt den Dom 
von außen vor und gibt mit einem bebilderten 
Vortrag Einblick in die Baugeschichte und die 
aktuelle Gestaltung des Doms. Die Teilnehmer­
Innen erhalten so einen Überblick und Orien­
tierungshilfe, um sich den Dom anschließend 
eigenständig anzuschauen. 

Die „EinFührung Museum“ stellt das Ausstel­
lungskonzept, übergeordnete Themen und 
großformatige Kunstwerke vor. Auch hier wird 
die Grundlage zur anschließenden individuellen 
Erkundung des Dommuseums gelegt. Sicherge­
stellt ist, dass gemeinsame Stationen nur im  
Freien oder ausreichend großen Räumen statt­
finden. Die TeilnehmerInnen müssen beim 
Ticketkauf ihre Kontaktdaten angeben, während 
der „EinFührung“ eine Maske tragen, die  
Abstandsregeln befolgen und in den Innenräu­
men während der Erläuterungen einen Sitzplatz 
einnehmen.

Öffentliche „EinFührung“ – Dom:   
Sa + So 15 Uhr – 4€ pro Person
 
Öffentliche „EinFührung“ – Museum:  
Sa + So 14 Uhr – 4€ pro Person zzgl. erm. Eintritt
 
Tickets sind online unter www.dommuseum- 
hildesheim.de oder im Domfoyer erhältlich.
Gruppen können einen individuellen Termin über 
die Dom-Information vereinbaren. 
 
E-Mail	 dom-information@bistum-hildesheim.de 
Telefon	 05121-307770

Der Platz an der Lilie hat sich in diesem Sommer 
in einen großen Biergarten verwandelt. Zwischen 
dem 16.07. und dem 04.09.2020 bietet dort der 
„Citygarden“ neben heißen und kalten Getränken 
auch Essen in Restaurantqualität. Dafür haben 
sich Hildesheim Marketing, die Potters Bar und 
das Szenario zusammengetan. Natürlich ist auch 
die gbg-Lounge wieder am Start.

Der „Citygarden“ ist montags bis donnerstags 
von 16 bis 22 Uhr geöffnet, freitags bis sonn­
tags von 12 bis 22 Uhr. 200 Sitzplätze stehen zur 
Verfügung. 

Kleiner Tipp: Zeigen Sie diesen Artikel aus­
geschnitten am Potters-Strand vor und wir 
spendieren Ihnen ein Getränk nach Wahl. Prost!

Nur ein Gutschein pro Person einlösbar.  
Kopien werden nicht akzeptiert.

Unter dem Motto „Hildesheim macht Ferien 
– kreativ, naturverbunden und fantasiereich“ 
enthält der Hildesheimer Ferienpass auch in die­
sem Jahr wieder zahlreiche Ermäßigungen und 
Gutscheine. Viele Angebote sind direkt in Hildes­
heim, einige Ermäßigungen laden aber auch zu 
einem Ausflug in die Umgebung wie beispielswei­
se in das Wisentgehege nach Springe ein.

Wo es den Pass sowie kostenlose Eintritte und 
Ermäßigungen gibt, können Interessierte unter 
www.ferien-hildesheim.de nachschauen. 

Kontakt: Stadt Hildesheim, Annette Böttcher, 
Hoher Weg 10, 31134 Hildesheim.

Telefon	 05121 /  301-4513

So

mmerzeit in Hildesheim
!

IHR GUTSCHEIN
BITTE AUSSCHNEIDEN
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Stress einfach  
weg„baden“
Ein Spaziergang im Wald beruhigt die Nerven 
und streichelt die Seele. Was Johann Wolfgang 
von Goethe und Caspar David Friedrich schon 
vor mehreren hundert Jahren praktizierten, 
wird hierzulande gerade neu entdeckt. Aller-
dings etwas überarbeitet: Die Japaner nennen 
das trendige Eintauchen in die Atmosphäre des 
Waldes Shinrin-Yoku. Hier wird es gern als Wald-
baden bezeichnet. Was steckt hinter den hippen 
Bezeichnungen?

Forscher gehen davon aus, dass das Waldbaden 
die Ruhe und Ausgeglichenheit sowie die Kreati­
vität fördert. Es senkt sowohl den Blutdruck als 
auch den Puls. Da die Konzentration und Aktivität 
natürlicher Abwehrzellen bei einem ausgedehn­
ten Waldspaziergang nachweislich steigt, gehen 
einige Forscher sogar davon aus, dass Waldbaden 
das Krebsrisiko senkt.

Wichtig ist, sich Zeit zu nehmen und ganz be­
wusst in den Wald einzutauchen. So sollten Sie 
während des Waldspaziergangs auf ausreichende 
Ruhe- und Entspannungsmomente achten.  

Beispielsweise können Sie sich auf einen Baum­
stumpf setzen und die frische Waldluft ganz 
bewusst und tief einatmen oder einfach nur das 
satte Grün und die Vielfalt von Sträuchern und 
Gewächsen genießen. Auch dem Zwitschern der 
Vögel zu lauschen, stärkt die Achtsamkeit und 
bringt Kraft und Ruhe.

Mittlerweile können in vielen Regionen, beispiels­
weise auch im Harz oder in der Eilenriede in  
Hannover, unter Anleitung von Trainern Kurse 
zum Waldbaden besucht werden.

Adressen für einen ersten Kontakt:  
www.reiseland-niedersachsen.de, www.landes­
forsten.de oder www.visit-hannover.com. Weitere 
Kurse zu Stressabbau und zur Entspannung gibt 
es auch bei der Volkshochschule Hildesheim. 
Aufgrund der Corona-Pandemie finden  
Präsenzkurse derzeit aber nur eingeschränkt 
statt. Vielfältige Online-Angebote gibt es auf  
der Seite der Volkshochschule Hildesheim unter  
www.vhs-hildesheim.de

Was Goethe schon früher  
wusste, wird heute neu entdeckt:  
das Waldbaden.

Die gbg plant am Moritzberg einen neuen und 
völlig einzigartigen Spielplatz. Entstehen soll er 
nach Plänen der HNW Landschaftsarchitekten 
zwischen dem Kupferstrang und den Neubauten 
an der Straße Pippelsburg. Noch in diesem Jahr 
sind sowohl Baubeginn als auch Fertigstellung 
geplant. Der Spielplatz ist das i-Tüpfelchen für 
das neue Wohnquartier am Fuße des Moritz­
berges.

Wir haben dem Ortsrat Moritzberg das Vorha­
ben bei der letzten Ortsratssitzung vorgestellt. 
Die Mitglieder des Gremiums zeigten sich sehr 
angetan von der Idee. Ortsbürgermeister Erhard 
Paasch schreibt dazu im „Moritz vom Berge“:  
„In seiner Gesamtkonzeption und Gestaltung so­
wie vom Angebot der Spielvarianten überzeugte 
das den Ortsrat sowie die BürgerInnen.“

Bei der Gestaltung des neuen Spielplatzes wird 
mit der Idee gespielt, die Anmutung einer alten 
Auenlandschaft nachzubilden. Dazu gehören 
natürlich standortgerechte Bäume, wie die pla­
nenden Landschaftsarchitekten das bezeichnen. 
Dabei handelt es sich um Eschen, mit deren Hilfe 
der Abenteuerspielplatz gestaltet wird. Flusskie­
seln und viele weitere Grünflächen kommen hin­
zu. Zusätzliche Kletterpflanzen und Schilf werden 
dem Areal einen ganz besonderen Charme verlei­
hen. Spielende Kinder dürfen sich außerdem auf 
eine Hängematte und eine besondere, naturnahe 
Schaukel sowie ein Kletternetz und eine „Biber­
burg“ freuen.

Flankiert wird all das von ausreichend Sitzbänken, 
auf denen in Zukunft Eltern oder Großeltern das 
bunte Treiben beobachten und begleiten können.

Neuartiger Spielplatz entsteht  
am Moritzberg

Spielen wie  
im Auenland

9
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Nach den erfolgreichen PopUp-Konzerten im 
Frühjahr hat die gbg bereits neue Pläne, leben-
dige Hildesheimer Kultur in viele Wohnquartiere 
zu bringen. 

Dazu laden wir alle Kinder und Jugendlichen zwi­
schen 12 und 15 Jahren zum Mitmachen ein!

Gemeinsam mit Euch stellen wir ein tolles Musi­
cal auf die Beine, welches dann in der Advents­
zeit dem Publikum präsentiert wird. Wie und wo, 
entwickeln wir mit Euch gemeinsam: Ob drinnen 
oder draußen, lang oder kurz, zu dritt oder mit 
dreißig Leuten – wir lassen uns überraschen.  
Eins ist aber schon jetzt klar: Das wird mega!

Unterstützung gibt es von  
den Profis: Die Jungs von Taylor  
sind am Start!

Damit das klappt, holen wir uns Profis mit ins 
Boot, die mehr davon verstehen als wir: Echte 
Musiker mit viel Bühnenerfahrung. Schließlich  
soll das gbg-Musical ein voller Erfolg werden!  
Die Hildesheimer Band „Taylor“ garantiert  
euch professionelles Arbeiten und das nötige 
Know-how.

Wir hoffen, Euch gefällt unsere Idee genauso gut 
wie uns!? Damit wir gemeinsam mit Euch dann im 
September starten können, fehlt nur noch eins: 
ihr! Also meldet Euch gleich (an)!

Eure Anmeldung richtet ihr bitte an unseren 
Kollegen Alexander Hornburg, bei ihm bekommt 
Ihr auch nähere Infos. Keine Scheu, Alex ist ein 
dufter Typ!

Entweder schreibt Ihr eine E-Mail (hornburg@
gbg-hildesheim.de) oder ruft ihn direkt an  
(0176-16967133). Alex freut sich auf Euch! 

Auch wir und die Jungs von Taylor sind schon  
voller Vorfreude! Und bis es losgeht, wünschen 
wir Euch einen tollen Sommer und schöne Ferien!

Die gbg plant ein Musical  
zum Mitmachen

Jetzt kommt das  
gbg PopUp-Musical

Die Hildesheimer Band "Taylor"  
freut sich schon auf euch!

10
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Das große Summen  
in Drispenstedt

Mitte Juni hat Bundesumweltministerin Svenja 
Schulze zu einem zweiten Runden Tisch „Insek­
tenschutz“ eingeladen. Dabei haben die Experten 
über die Ursachen des dramatischen Insekten­
rückgangs und die erforderlichen Gegenmaß­
nahmen beraten. Das Treffen ist Teil eines „Ak­
tionsprogramms Insektenschutz“, mit dem die 
Bundesregierung dem Artensterben entgegen­
wirken möchte. Dazu sagt Schulze: „Wirksamer 
Insektenschutz muss auf vielen verschiedenen 
Ebenen ansetzen.“ Handlungsbedarf, so die Mi­
nisterin, bestehe keineswegs nur in der Landwirt­
schaft und auf den Agrarflächen, sondern auch in 
der Stadt und auf den Grünflächen.

Genau das haben sich auch 
die Bewohnerinnen und  
Bewohner unserer Service-
Wohnanlage in der Drispens-
tedter Hildebrandtstraße zu 
Herzen genommen und sich 
im weitläufigen Garten der 
Service-Wohnanlage eine 
solche Blühwiese gewünscht.

Im Rahmen der eigenen Nachhaltigkeitsstrategie 
hat die gbg als Eigentümerin der Wohnanlage das 
natürlich gern unterstützt. Mit Hilfe einer Garten­
baufirma aus dem Stadtteil wurde rasch die ent­
sprechende Samenmischung gefunden und der 
Wunsch der BewohnerInnen in die Tat umgesetzt. 

Herausgekommen ist ein bunter Blütenstreifen 
von zehn Metern Länge und drei bis vier Metern 
Tiefe im südlichen Teil des Gartens. Von Mai bis 
September blühen dort nun Wildkräuter wie roter 
Klatschmohn, weiße Kamille, die lila-bläuliche 
Flockenblume oder, wie gerade jetzt, ganz viel 

weiße Schafgarbe. Die blühenden einheimischen 
Wildpflanzen dienen aber nicht nur dazu, das 
Auge der BetrachterInnen zu erfreuen, sondern 
in erster Linie als Nahrungsquelle und Lebens­
raum für die einheimische Insektenwelt. 

„Insekten sehen wir zwar nicht unbedingt mehr,“ 
so Bewohnerin Lieselotte Dörrie, auf deren 
Initiative das Vorhaben im Wesentlichen fußt,  
„aber es sind ganz eindeutig viel mehr Vögel hier 
als vorher“. Sperlinge, Amseln, Rotschwänzchen 
aber auch Tauben seien verstärkt zu beobachten. 

Im Sinne der Umwelt und des Aktionsprogramms 
Insektenschutz hat sich das Anlegen des Blüh­
streifens also gelohnt. Und wenn es dann auch 
noch den BewohnerInnen gefällt – umso besser.

13

Blühstreifen in der Service-Wohnanlage erfreut Insekten  
und BewohnerInnen gleichermaßen
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Neue Wohnungen für 
Hildesheim!

Wohnungsbau in der zukünftigen Straße Elisabethgarten  
geht in mächtigen Schritten voran

Der Neubau der Gemeinnützigen Baugesell-
schaft im Baugebiet Ostend wächst fleißig in 
die Höhe. An der zukünftigen Straße „Elisabeth­
garten/Ostendallee“ wird derzeit auf 4.125 Qua
dratmetern Fläche ein mehrstöckiges Wohnhaus 
mit 57 Mietwohnungen und einer Gewerbe
fläche errichtet. Ein Teil der neuen Wohnungen 
wird dem sozialen Wohnungsbau zugerechnet; 
21 Sozialwohnungen können später mit  
Wohnberechtigungsschein ("B-Schein") bezo-
gen werden.

Derzeit wird fleißig gebaut. So wurden abschnitts­
weise vier Baukörper über einer Tiefgarage 
hochgezogen. In dem neuen Gebäude stehen 
künftig 57 Wohnungen unterschiedlicher Größen 
zur Verfügung: vom 1-Zimmer-Mikroapartment 
über 2-Zimmer-Wohnungen und geräumigeren 
3-Zimmer-Wohnungen bis hin zu großzügigen 
5-Zimmer-Wohnungen mit Loggia. Die angebo­
tenen Wohnungen verfügen dabei über Grundflä­
chen zwischen 50 und 140 Quadratmetern. Die 
Mikroapartment mit 40 Quadratmetern Größe 
werden im oberen Stockwerk angesiedelt. Diese 
Wohnungen richten sich unter anderem an Men­
schen, die nur für begrenzte Zeit in Hildesheim 
wohnen möchten wie beispielsweise Ärzte, die 
nur vorübergehend hier arbeiten oder Pendler 
wie Entwickler, die nur für kurze Zeit hier wohnen. 
In die Gewerbeeinheit im Erdgeschoss wird eine 
Zahnarztpraxis einziehen. 

Eines haben alle Wohnungen gemeinsam – sie 
werden barrierefrei gebaut; sieben der Wohnun­
gen sogar rollstuhlgerecht. Die Fertigstellung des 
Baus ist für Ende 2021 geplant – im Anschluss 
steht der zweite Bauabschnitt auf einem Nach­
bargrundstück im Ostend an.

Es geht voran: Im Ostend wächst der gbg-Neubau 
an der Straße Elisabethgarten.

Jahrzehntelang haben junge Frauen und Männer 
auf dem Gelände in der Mackensen-Kaserne ih­
ren Wehrdienst geleistet. Nachdem der Standort 
Hildesheim und damit die Kaserne aufgegeben 
worden waren, nutzte die Stadt die Chance und 
erwarb das Gelände. Über einen Wettbewerb 
wurde ein neuer Name für das Quartier gefun­
den: Das Ostend. 

Mit dem Ostend soll in Hildesheim ein neues und 
modernes Wohngebiet entstehen, welches gut 
zu Fuß vom Stadtzentrum zu erreichen ist und 
auch Nahversorgungsmöglichkeiten und be­
gleitendes Gewerbe bietet. Geplant ist, dass im 
Ostend circa 1.200 Menschen in rund 650 Woh­
nungen ein neues Zuhause finden. Im nördlichen 
Bereich des Baugebietes trägt die gbg dafür 
Sorge, dass ein Teil der Baufläche für den sozialen 
Wohnungsbau genutzt wird.

Hintergrund zum Baugebiet:

14
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Mit Abstand am Besten

Taylor Lina Brockhoff

Sidek!ck Kai Olaf

Henne Busker Pressure & Tuthill

Für alle, die nicht dabei sein konnten, nachfolgend noch einmal  
die Gelegenheit, unsere Minikonzerte zu erleben.  

Wir kommen wieder – irgendwann, irgendwo in Hildesheim.

Anzeige

1 GigaKombi/GigaKombi TV: Die Vodafone GigaKombi besteht aus einem berechtigten Mobilfunk-Tarif, einem berechtigten Festnetz-Tarif und den GigaKombi-Vorteilen. GigaKombi-berechtigte Tarife sind: 
Red ab 2014 (außer Red XS und Young-Tarife), außerdem die meisten Vodafone Internet & Festnetz Kabel-Tarife in NRW, Hessen und BW (ehemals Unitymedia) und den übrigen Bundesländern (Vodafone 
Kabel Deutschland) sowie die kostenpflichtigen Vodafone Kabel Deutschland TV-Tarife Vodafone TV, GigaTV und GigaTV Net, die Vodafone Horizon-Produkte (ehemals Unitymedia) und weitere ausgewählte 
Tarife. Eine Tarif-Übersicht gibt’s hier: www.vodafone.de/infofaxe/4510.pdf. Für die Kombination eines Mobilfunk- und eines Festnetz-Vertrags bekommst Du für die Dauer Deiner Berechtigung einen 
monatlichen Rabatt auf Deine Mobilfunk-Rechnung, dessen Höhe von Deinem Mobilfunk-Tarif abhängt. In den Red-Tarifen erhältst Du 10,00 Euro pro Monat (aufgrund der Mehrwertsteuersenkung reduziert 
sich die Bruttogutschrift in der Zeit vom 01.07.2020 bis zum 31.12.2020 auf 9,75 Euro pro Monat) sowie für 24 Monate weitere 5 Euro pro Monat (in der Zeit vom 01.07.2020 bis 31.12.2020: 4,87 Euro pro Monat) 
als Nutzer des BewohnerPlus-Programms. In Verbindung mit Vodafone Kabel Deutschland (deutschlandweit, außer HES, BW, NRW) Internet & Phone-Tarifen (bis April 2020) erhältst Du die Mobile & Euro-Flat 
für Deinen Festnetzvertrag ohne Aufpreis. Die Mobile & Euro-Flat gilt in alle deutschen Mobilfunknetze sowie in das Festnetz von über 25 europäischen Ländern. Eine Übersicht aller enthaltenen Länder 
gibt’s hier: www.vodafone.de/infofaxe/120.pdf. Sonderrufnummern ausgeschlossen. Call-by-Call und Preselection nicht verfügbar. Für die Kombination eines Mobilfunk- und eines TV-Vertrages bekommst 
Du einen zusätzlichen Rabatt von 5,00 Euro pro Monat (in der Zeit vom 01.07.2020 bis 31.12.2020: 4,87 Euro pro Monat) auf Deine Mobilfunk-Rechnung. Diese Gutschrift gilt nicht, wenn Du schon von einem 
Kombi-Rabatt zwischen Kabel-TV und Internet & Phone Cable profitierst. Die GigaKombi-Gutschrift kannst Du entweder mit der GigaKombi TV-Gutschrift von 5,00 Euro pro Monat (in der Zeit vom 01.07.2020 
bis 31.12.2020: 4,87 Euro pro Monat) oder dem Kombi-Rabatt zwischen Kabel-TV und Internet & Phone kombinieren. Andere Rabatte und Aktionen sind ausgeschlossen. Bekommst Du als Mitarbeiter eines 
Partner-Unternehmens schon einen Mitarbeiter-Rabatt auf Deine Mobilfunk-Rechnung, erhältst Du keine GigaKombi-Gutschrift, jedoch alle anderen GigaKombi-Vorteile. Endet Dein Festnetz-, Mobilfunk- 
oder TV-Vertrag oder wechselst Du in nicht berechtigte Tarife, entfallen die entsprechenden GigaKombi-Vorteile und -Gutschriften automatisch. Du bekommst die Kombi-Vorteile auf der Mobilfunk-Seite, 
sobald alle Vertragsbestandteile inklusive des Festnetz- bzw. TV-Vertrags aktiviert wurden. Du bekommst die Kombi-Vorteile höchstens einmal – für jeden berechtigten Mobilfunk-, Festnetz- und TV-Vertrag. 
Damit Du die Kombi-Vorteile erhältst, gleichen die Vodafone NRW GmbH, die Vodafone Hessen GmbH & Co. KG, die Vodafone BW GmbH oder die Vodafone Kabel Deutschland GmbH (alle restlichen 
Bundesländer) Deine Vertragsdaten und Bankverbindungsdaten (IBAN) mit der Vodafone GmbH ab. Anbieter der Vodafone Mobilfunk- und DSL-Produkte ist die Vodafone GmbH, Ferdinand-Braun-Platz 1, 
40549 Düsseldorf. Anbieter der Vodafone Kabel-Produkte sind in Nordrhein-Westfalen die Vodafone NRW GmbH, in Hessen die Vodafone Hessen GmbH & Co. KG und in Baden-Württemberg die Vodafone BW 
GmbH, alle Aachener Straße 746, 50933 Köln. Anbieter der Kabel-Produkte in den restlichen Bundesländern ist die Vodafone Kabel Deutschland GmbH, Betastr. 6–8, 85774 Unterföhring. Mehr Infos zur 
GigaKombi auf: www.vodafone.de/gigakombi. Aktion bis 14. September 2020: Wenn Du die GigaKombi in Verbindung mit einem aktuellen Red S-L oder einem berechtigten Internet & Phone-Tarif neu 
buchst, bekommst Du zusätzlich 5 GB pro Monat fürs Surfen mit dem Smartphone. Du kannst die 5 Extra-GB bis zum Ende des aktuellen Rechnungszyklus für Mobilfunk anteilig nutzen. Danach bekommst 
Du sie vollständig – und das, solange Deine GigaKombi mit einem berechtigten Mobilfunk- und Festnetztarif besteht. Du bekommst Dein zusätzliches Datenvolumen, wenn Deine GigaKombi aktiviert ist. Wir 
informieren Dich darüber per SMS. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Stand: Juli 2020 Alle Preise inklusive MwSt.

Die dargestellten Preise enthalten noch die MwSt. von 19 %. Vom 01.07. bis 31.12.2020 findest Du auf Deiner Rechnung eine entsprechende Senkung der MwSt. auf 16 % für Leistungen, die der regulären 
MwSt. unterliegen. Gilt für alle Telekommunikationstarife mit Mindestlaufzeit, Kaufpreise für Geräte und Zubehör sowie Mietentgelte für Geräte.

Mehr 
erfahren unter 

bewohnerplus.de

Jetzt 
bis zu 360 €1 

Preisvorteil bei 
Mobilfunk-Tarifen 

sichern

BewohnerPlus  
für Mobilfunk- 
Angebote

The future is exciting.

Ready?

Der Kabel-Anschluss 
in Deinem Haus  
macht es möglich.
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Tipps und Trends für 
Ausflüge in die Region 

Immer einen Besuch wert: 
das Schloss Marienburg
Betreiber hat die Zwangspause genutzt,  
um viele Neuerungen einzuführen

Rund um die Stadt gibt es vielfältige Möglichkeiten für abwechs-
lungsreiche Touren

Hildesheim und Umgebung 
mit dem Rad entdecken

Das Schloss von Prinzessin Marie, von einigen 
auch als Neuschwanstein des Nordens bezeich-
net, hat schon immer zahlreiche Besucher ange-
zogen. Nach der pandemiebedingten Zwangs-
pause gibt es jetzt aber noch viel mehr Gründe 
für einen Besuch auf der Burg. 

Zum einen wurde das gastronomische Angebot 
völlig neu aufgestellt, zum anderen ist neben dem 
Turmaufstieg jetzt auch die Besichtigung der Burg 
ohne eine geführte Tour, also individuell, möglich. 
Gerade jetzt in den Sommerferien lohnt sich ein 

Eindrucksvoll auch aus der Luft:  
Schloss Marienburg bei Nordstemmen.

Besuch aber noch aus einem ganz anderen Grund 
– für Menschen, die in der Umgebung wohnen, 
wurde eine besondere Aktion geplant: Schloss 
Marienburg heißt speziell die NachbarInnen will­
kommen!

Wenn Ihre Postleitzahl mit einer 30 oder 31 be­
ginnt – und das ist bei uns HildesheimerInnen ja 
so –, können Sie bei einem Besuch einfach Ihren 
Ausweis vorzeigen und erhalten einen Heimvorteil 
von zehn Prozent Rabatt auf die Schlossbesichti­
gung sowie auf den Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen des Schlosscafés „Maries“. 

Bis zum 1. November ist Schloss Marienburg von 
Dienstag bis Sonntag in der Zeit von 10:00 bis 
18:00 Uhr geöffnet. 

Bei Fragen rund um den Besuch von Schloss 
Marienburg haben Sie folgende Kontaktmöglich­
keiten: 
Telefon	 05069 / 348 000
E-Mail	 office@schloss-marienburg.de

Hildesheim hat eine tolle Umgebung. Diese mit 
dem Fahrrad zu erkunden, lohnt sich. Gut ausge-
baute Wege und beschilderte Radrouten laden 
auf insgesamt 460 Kilometern zu außergewöhn-
lichen Ausflügen ein.

Ein toller Radweg rund um Hildesheim ist der gut 
ausgeschilderte Hildesheimer Ring (Hi-Ring). 
Hier lassen sich auf insgesamt 45 Kilometern 
sehr unterschiedliche Orte und Landschaften 
erkunden. Die Rundstrecke, die zumindest im 
Osten und Süden am Rande des Stadtgebietes 
entlangführt, bietet immer wieder auch tolle 
Ausblicke auf Hildesheim. Im Westen und Norden 
der Tour kommt mehr Natur ins Spiel, beispiels­
weise das Aseler Holz oder der Stichkanal. 

Zu dieser Hildesheimer Tour, aber auch zu wei­
teren Radtouren gibt es neben einer passenden 
Radwanderkarte zusätzlich ein neues Produkt: 
die „Hildesheimer Kultur & Freizeit App". Sie bein­
haltet 20 Radtouren durch Stadt und Landkreis.

Die kostenlose App für Android-Smartphones 
zeigt Kultur- und Freizeitangebote und weist auf 
touristische und sehenswerte Orte im Landkreis 
hin. Viel Wert wurde auf sichere, familienfreundli­
che und abwechslungsreiche Radtouren gelegt. 
Darüber hinaus wurden sogar Übernachtungs- 
und Einkehrmöglichkeiten integriert. Die kosten­
freie „Hildesheimer Kultur & Freizeit App" kann 
über die Seite apps.footmap.de heruntergeladen 
werden. 

Nicht nur zum Hi-Ring, sondern auch zum  
Innerste-Radweg, dem Radweg zur Kunst und 
auch zum Leine-Heide-Radweg bietet der  
Allgemeine Deutsche Fahrradclub (ADFC, Kreis­
verband Hildesheim) auf seiner Homepage wei­
tere Tourentipps, Apps und viele Radtouren-Flyer 
für jeden Geschmack an.  
www.hi-radtouren.de

So

mmerzeit in Hildesheim
!
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Badeseen bieten viele Möglichkeiten der Abkühlung.  
Hier ein Überblick:

Badefreuden in und um Hildesheim

Der Hohnsensee

Die Tonkuhle

Giftener See

Der Badesee in Heisede

Zwischen der Straße Hohnsen, der Innerste und 
dem Überlaufbecken liegt der beliebte Hohnsen­
see. Der Nordteil gehört als Beach-Bad mit einem 
150 m langen Sandstrand zum Freibad Jo-Wiese 
und ist somit kostenpflichtig; im restlichen Teil 
kann seit Mitte Juli wieder auf eigene Gefahr ge­
badet werden. Wegen Algengefahr kann sich das 
aber immer mal wieder ändern. Also bitte aktuelle 
Hinweise beachten!

Unterhalb des Galgenberges gelegen lockt die 
Tonkuhle seit jeher vor allem Studierende und 
Jugendliche an. An der Tonkuhle ist das Baden, 
vor allem nachdem im Jahre 2012 Betonteile und 
Rohrleitungen entdeckt wurden, nur noch in  
einem von Bojen begrenztem Bereich möglich. 

Die Giftener Seenplatte besteht aus ehemaligen 
Baggerseen zwischen Barnten und Sarstedt.  
Erreichbar sind sie gleichermaßen von Sarstedt 
wie vom Ortsteil Giften.

Mehrere Gewässer laden dort zum Rundgang 
um den See, zum Radfahren, Segeln und Surfen 
ein. Baden ist an einigen Seen auf eigene Gefahr 
möglich. Bitte auf die entsprechenden Schilder 
achten!

Der Badesee ist ein schönes Naturfreibad in der 
Nähe von Heisede, ein paar Kilometer südöstlich 
von Hannover. Für Kinder gibt es dort – umrahmt 
von altem Baumbestand – einen kleinen Bade
strand. Ein Kiosk sorgt für das leibliche Wohl. 

©
http://aufgaben.schulkreis.de

Findest du den Weg zu den 

Schwimmbad-Pommes?Sudoku-Zeit!
Kannst du einen kühlen Kopf bewahren?

97 1

9 6 4

38 95

6

5 6 931

6 9 8

2

2 4 5

7 1 3

Stadt-Land-Fluss geht doch gar nicht alleine? 
Richtig! Frag mal deine Nachbarn, wer noch alles 
die NEBENAN liest. Schnapp dir einen Stift und 
los geht's mit dem Spielspaß!

Stadt–Land–Fluss

Stadt Land Fluss Vorname Beruf Getränk Promi Punkte
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Die Servicekarte der gbg – bei uns Vorteilskarte 
genannt – bietet unseren KundInnen in zahlrei­
chen Hildesheimer Geschäften und Unterneh­
men die Möglichkeit, schnell und ohne langwieri­
ges Punktesammeln sofort Rabatt zu bekommen.

Einfach nur die Karte vorzeigen und Rabatt  
bekommen – so einfach ist das.

Im Laufe der Jahre ist unser Pool an Koopera­
tionspartnerInnen so groß geworden, dass es 
unübersichtlich würde, alle hier aufzuführen.

Mit der Vorteilskarte weisen Sie 
sich als Mitglied der großen „gbg-Familie“  

aus und bekommen ausgewählte 
Produkte oder Dienstleistungen 

zu Sonderkonditionen.

Wenn Sie wissen möchten, wo es aktuell welche 
Vorteile für unsere KundInnen gibt, schauen Sie 
einfach auf unserer Homepage nach. 

Die aktuellen PartnerInnen finden Sie auf der 
gbg-Website unter:

Kooperationspartner

www.gbg-hildesheim.de /  
mieterservice / vorteile-angebote- 
fuer-mieter

Impressum

Büro Drispenstedt
(auch Reparaturen)

Kundenservice 

Büro Eckemekerstraße
(auch Reparaturen)

Bei Stör- oder Notfällen 
außerhalb der Bürozeiten
(beachten Sie bitte die Ansage)

05121 967-242

05121 967-122

05121 967-123

05121 967-0

Wichtige 
Telefonnummern

Allgemeiner 
Notruf

*	 Bürgersprechstunde des Kontaktbeamten  

	 in Drispenstedt:	

	 Montag: 13:00 bis 14:00 Uhr

	 Freitag: 11:00 bis 12:00 Uhr

NEBENAN

Kleine und große Geschichten aus der Nachbarschaft
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Feuer, Erste Hilfe

Polizei
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Ärztlicher Notdienst

Gas, Wasser

Strom
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508-301
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Gemeinnützige Baugesellschaft
zu Hildesheim AG
Eckemekerstraße 36
31134 Hildesheim
Telefon 05121 967-0

www.gbg-hildesheim.de
info@gbg-hildesheim.de

Stadtteilbüro Drispenstedt:

Ehrlicherstraße 18
31135 Hildesheim Drispenstedt
Telefon 05121 967-242

Mit wohnen in concert servierte die gbg ihren MieterInnen vor ihrem Zuhause  
richtige Bands mit echter Live-Musik. Kostenlos und mit A b s t a n d s regelung.  
So wie zum Beispiel die Band Sidek!ck.


